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Die Arbeiten zur Serpentinvegetation der alpinen Stufe in Davos wurden bereits 1973

begonnen und zu einem grossen Teil in den siebziger Jahren durchgeführt. Aus verschiedenen

Gründen hat sich die Beendigung der Arbeit verzögert und konnte erst 1993 vollzogen
werden. Am Anfang der achziger Jahre, als die Niederschrift der Arbeit begonnen wurde,
waren die technischen Möglichkeiten der Texverarbeitung noch beschränkt. Eine Uebertra-

gung in heutige Systeme hätte ohne grossen Aufwand nicht durchgeführt werden können.
Um die Herausgabe der umfangreichen Arbeit nicht noch weiter zu verzögern, haben wir
uns deshalb entschlossen, die Arbeit, so wie sie abgegeben wurde, zu veröffentlichen. Wir
glauben, dass der grosse Informationsgehalt mit den zahlreichen neuen Ergebnissen und
der Darstellung vielerlei origineller Diskussionspunkte eine Veröffentlichung im jetzigen
Zeitpunkt rechtfertigt, auch wenn die Uebersichtlichkeit der Arbeit nicht optimal und das
Lesen in der vorliegenden Form oft mühsam ist.

E. L.
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